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WIRTSCHAFTLICHE ASPEKTE

Einführung

F. Wagner, Lehrstuhl für Biochemie und Biotechnologie,

Technische Universität Braunschweig

In dem einleitenden Vortrag von Herrn Hepner wurde die Entwicklung der Wirtschaftlichkeit von SCP

in Bezug der Kostenentwicklung der Rohstoffe: Kohlenwasserstoffe, Methanol und Athanolinner-

halb der letzten zehn Jahre umfassend dargelegt. Der große Konkurrent zu SCP ist und wird auch

in Zukunft vor allem Soja sein. Sehr wahrscheinlich wird Soja preislich stabil bleiben ‚damit zu-

nehmender Konkurrenz unter den Hauptproduzenten USA,Brasilien und Argentinien zurechnen

ist. Unter diesen Aspekten kam Herr Hepner zu der Prognose, daß als Ausgangsstoffe für die SCP-

Produktion bevorzugt Substrate wie Sulfitablauge oder Molke in Frage kommen, SCP aufder Basis
von Methanol wird, insbesondere nach weiterer Veredelung, als Nahrungsmittelzusatz, einen ge-
wissen Markt einnehmen,

Mit der Vertiefung und Ergänzung dieser Aspekte befassen sich die zwei folgenden Beiträge. Der

Vortrag vonHerrn Daub stellt einen interessanten Beitrag dar zur Preiswürdigkeit verschiedener

Mischfuttertypen, Entscheidende Einflußgrößen wie die Preissituation für Sojaschrotals Protein-

träger, für Mais als Energieträger und die darausabgeleitete Preisbewertung für SCP als hochwer-

tige Proteinkomponente auf die Preiswürdigkeit einiger Mischfuttertypen werden an mehreren

Rechenbeispielen aufgezeigt.Im letzten Vortrag dieses Symposiums behandelt Frau Wolfschütz

nach Darlegung der Versorgungssituation der Weltbevölkerung mit pflanzlichen und tierischen
Eiweiß zwei Themenkreise, Erstens werden potentielle Einsatzgebiete für SCP auf dem Futter-
mittelsektor und in der Nahrungsmittelindustrie vorgestellt und bewertet. Zweitens werden Stand-
ortkriterien für Produktionsanlagen für SCP insbesondere aus der Sicht der Rohstoffverfügbarkeit
untersucht. In beiden Vorträgen wird wiederum aufgezeigt, daß der Weltmarktpreis von Soja einer-

seits und die Rohstoffkosten zur Erzeugung von SCP andererseits die bestimmenden Größenfür

den Einsatz von SCPdarstellen.

 


